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Import von Bio-Futerrohstoffen (Futergetreide, Futereiweiß- und Futerölkulturen) 
 
 
Es gibt zurzeit Gerüchte über den Import von Bio-Getreide/Mais und Bio-Eiweißkulturen, die 
aber mit BIO AUSTRIA und seinen Sicherheitssystemen nichts zu tun haben. Dennoch 
nehmen wir das zum Anlass über den Import von Futterrohstoffen zu informieren: 
BIO AUSTRIA hat keinen Import von Lebensmitteln.  
Das Importsystem bezieht sich ausschließlich auf Bio-Futterrohstoffe zur Sicherung der 
Versorgung der BIO AUSTRIA Tiere. 
 
Grundsätzlich gilt bei BIO AUSTRIA: 

1. Eigenes Futter: Tiere werden hauptsächlich mit hofeigenem, biologischem Futter 
ernährt. 

2. Zukauf von Futter: Bei Bedarf wird Futter primär von inländischen BIO AUSTRIA 
zertifizierten Betrieben zugekauft. 

3. Genehmigung für Importe: Vor dem Import von Futtermitteln aus dem Ausland muss 
eine Genehmigung bei der BIO AUSTRIA Marketing GmbH beantragt werden. 

Wie läuft der Prozess des Imports ab: 

1. Anfragen: BIO AUSTRIA Marketing bekommt einen Antrag (Formular) von Händlern 
oder Verarbeitern zur Genehmigung von Importen 

2. Abfrage bei Lagerhaltern: BIO AUSTRIA Marketing macht eine Abfrage bei den 
Lagerhaltern, wie viel noch frei verfügbar ist. 

3. Marktrückmeldung:  

a) Wird keine freie Ware gemeldet, muss der Antrag genehmigt werden. Das 
dient ausschließlich zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit für BIO 
AUSTRIA Veredelungsbetriebe (Milch, Fleisch, Eier, Fisch etc.).  

b) Es wird ausreichend Ware angemeldet; der Importantrag wird abgelehnt 
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Verteilung der Mengen und Kulturen an Importen 
 

 
 
Importmenge zum oben genannten Vermarktungsjahr 2022/2023 – gesamt 12.700 to  (ca. 
6% der über den Handel geflossenen Waren) 
Das Erntejahr 2022 war geprägt von Trockenheit und schwachen Erträgen was zu hohen 
Preisen, reger Exporttätigkeit und einer Unterversorgung bei Futtergetreide im Inland 
führte. 
 

 
 
 
Importmenge zum oben genannten Vermarktungsjahr 2023/2024 – aktuell 7.200 to (ca. 3% 
der über den Handel geflossenen Waren). Das Getreidewirtschaftsjahr endete mit 
30.06.2024. Es sind noch nicht alle Anträge (April bis Juni 2024) abgeschlossen. Nach dem 
Abschluss aller Anträge und der Aktualisierung erfolgt die endgültige Veröffentlichung in 
den FAQs zum Import von Futterrohstoffen auf der Homepage von BIO AUSTRIA. 
 
Bei Fragen weiteren wendet euch bitte an die BIO AUSTRIA Marketing GmbH, bzw. an die 
BIO AUSTRIA Berater. 
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